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Getrennte Abfallsammlungen – Wertstoffsammlungen - im Pustertal

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger,

die  getrennte  Sammlung  von  Wertstoffen  (recyclebaren  Materialien)  ist  ein  zentraler 
Bestandteil  einer  funktionierenden  und  nachhaltigen  Abfallwirtschaft  im  gesamten 
Pustertal.  Dank  Ihrer  Mitarbeit  können  Jahr  für  Jahr  große  Mengen  an  Materialien 
wiederverwertet und in den Ressourcenkreislauf zurückgeführt werden.

Warum wir Wertstoffe getrennt sammeln
Wertstoffe  wie  Glas,  Papier,  Karton,  Metalle,  Kunststoffe  oder  Biomüll  sind  wichtige 
Rohstoffe. Durch eine saubere und richtige Trennung leisten Sie einen aktiven Beitrag zu:

• Umweltschutz – weil weniger neue Rohstoffe abgebaut werden müssen und wir 
durch  eine  funktionierende  Kreislaufwirtschaft  vorhandene  Materialien  immer 
wieder im Wertstoffkreislauf halten können.

• Energieeinsparung  –  Recycling  verbraucht  deutlich  weniger  Energie  als  die 
Herstellung aus Primärrohstoffen.

• Kosteneffizienz  –  sauber  getrennte  Wertstoffe  können  verkauft  werden  und 
bringen Einnahmen, die direkt zur Senkung der Abfallgebühren beitragen.

Getrennt gesammelte Wertstoffe werden auch getrennt recycelt
Immer wieder hört man die Behauptung:
„Wir trennen alles, und dann wird alles wieder zusammengeschmissen.“
Diese Aussage ist absolut falsch. Im Pustertal – so wie in ganz Südtirol – gilt:

• Alle getrennt gesammelten Wertstoffe werden getrennt erfasst,
• getrennt transportiert,
• getrennt  in  den  Anlagen  der  Bezirksgemeinschaft  zwischengelagert,

und anschließend getrennt an spezialisierte Recyclingunternehmen übergeben.

Eine Vermischung findet  nicht  statt.  Die  sortenreine Qualität  ist  sogar  Voraussetzung 
dafür,  dass die Wertstoffe verwertet und verkauft  werden können. Verunreinigte oder 
vermischte Sammlungen würden den Verkaufswert stark mindern und zu höheren Kosten 
führen  –  es  wäre  also  wirtschaftlich  völlig  unsinnig,  getrennte  Stoffe  wieder 
zusammenzuführen.

So kommen Ihre Wertstoffe in den Recyclingkreislauf
Die getrennt gesammelten Wertstoffe können Sie am Recyclinghof Ihrer Gemeinde oder 
an den Wertstoffsammelstellen, im Gemeindegebiet abgeben.
Von  dort  werden  diese  zu  den  Anlagen  der  Bezirksgemeinschaft  Pustertal  gebracht, 
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zwischengelagert  und  dann  in  großen  Transportfahrzeugen  zu  zertifizierten 
Verwertungsbetrieben  weitertransportiert.  Diese  befinden  sich  für  unsere  Abfälle 
hauptsächlich im norditalienischen Raum.
In  den  Recyclinganlagen  werden  Störstoffe  und  Verunreinigungen  beseitigt  und  die 
Wertstoffe  recycelt  und  als  Sekundärrohstoff  wieder  in  den  Produktionskreislauf 
eingebracht.
So entsteht ein geschlossener Kreislauf – von der Sammlung in Ihrer Gemeinde bis zur 
Wiederverwertung.

Ihr Beitrag zählt
Durch eine sorgfältige Trennung helfen Sie, die hohen Recyclingquoten im Pustertal zu 
sichern und die Abfallgebühren stabil zu halten. Besonders wichtig ist:

• Sauberkeit und richtige Zuordnung der Wertstoffe (kein Restmüll im Glascontainer 
usw.)

• Nutzung der vorgesehenen Sammelstellen

Jede falsch eingeordnete oder verunreinigte Fraktion verursacht zusätzliche Kosten und 
mindert den Nutzen der getrennten Sammlung.

Daten des Jahres 2025
Im  Jahr  2025  hat  die  Bezirksgemeinschaft  Pustertal  im  Auftrag  der  26 
Mitgliedsgemeinden unter Anderem folgende Mengen an Wertstoffen (recyclebare Abfälle) 
in  den  eigenen  Strukturen  verarbeitet  und  an  verschiedene  Unternehmen  zur 
Wiederverwertung weitergegeben:

• Altkartongen: ca. 4.575 Tonnen
• Altpapier: ca. 2.150 Tonnen
• Altglas: ca. 5.160 Tonnen
• Kleinmetalle (Dosen): ca. 357 Tonnen
• Kunststoffflaschen (PET): ca. 340 Tonnen
• Kunststoffkisten (Obstkisten): ca. 58 Tonnen
• Gemischte Kunststoffverpackungen: ca. 975 Tonnen
• Tetra Pak: ca. 250 Tonnen

Die erzielten Erlöse belaufen sich aus ca. 1.250.000 Euro pro Jahr. Diese Einnahmen 
werden  zu  100  Prozent  an  die  Gemeinden,  aus  welchen  die  Wertstoffe  angeliefert 
werden, gutgeschrieben.

Wir  bedanken uns ausdrücklich für  Ihren wichtigen Beitrag zu einer funktionierenden 
Kreislaufwirtschaft im Pustertal.
Gemeinsam  sichern  wir  eine  saubere  Umwelt  und  eine  effiziente,  nachhaltige 
Abfallwirtschaft für unsere Region.

Mit freundlichen Grüßen

Der Leiter der Umweltdienste
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